
   

 

Pressemitteilung 
 
ERSTER STRATEGIEPLAN 2017-2021 DER ALPERIA GRUPPE 
GENEHMIGT 
 
Vorstand und Aufsichtsrat der Alperia AG haben am 20. März 2017 den 
Strategieplan 2017-2021 der Alperia Gruppe geprüft und genehmigt. 
 
Es wurden die Leitlinien des Strategieplans 2017-2021 für die mittel- und 
langfristige Schaffung von Mehrwert für die Aktionäre genehmigt:  
 

1. Investitionen in die derzeitigen Gruppengesellschaften in Höhe von 
über 400 Millionen Euro in fünf Jahren  

2. Umfangreiche Umschichtung und Erneuerung des Industrieportfolios 
mit Planung starker Entwicklungen bei intelligenten Stromnetzen und 
neuen Energiedienstleistungen 

3. Weitere Impulse in Richtung Effizienzsteigerung der Prozesse, um das 
Handeln der Gruppe immer schneller, schlagkräftiger und wirksamer 
zu machen und Einsparungen von insgesamt mehr als 100 Millionen 
Euro in 5 Jahren zu erzielen  

4. Signifikanter Anstieg des EBITDA 
5. Investitionen in die Smart Region Südtirol von 120 Millionen Euro in 5 

Jahren  
6. Angestrebte deutliche Steigerung der erwarteten Dividenden  
7. Erwartete Wachstumsvorteile durch Synergien und Zukäufe bei 

gleichzeitiger Konsolidierung der territorialen Präsenz und 
Ausbalancierung des Tätigkeiten-Mix der Gruppe  

8. Berücksichtigung der ökologischen, sozialen und finanziellen 
Nachhaltigkeit bei der Verfolgung der Ziele des Plans  

 
 
Details zu den Themen Strategie und Finanzen werden im Laufe einer für 
den 29. März 2017 anberaumten Pressekonferenz bekanntgegeben. 
 
Für weitere Informationen: 
 
Paolo Vanoni 
Chief Strategy Officer 
paolo.vanoni@alperia.eu  

Stefan Stabler 
Head of Corporate Communication 

stefan.stabler@alperia.eu  
 

Bozen, 22. März 2017 
 
 

 


